
STECKBRIEF GEOTOPE

Urspring-Quelltopf beim ehemaligen Kloster Urspring WNW von
Schelklingen
Status: geschützt

Land-/Stadtkreis: Alb-Donau-Kreis

Gemeinde: Schelklingen
Gemarkung: Schelklingen

TK25-Nr.: 7624 Schelklingen
R/H-Werte: 3553265 / 5360660
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Beschreibung:
Zwischen dem ehemaligen Kloster Urspring und dem Prallhang einer Flussschlinge der pleistozänen Donau befindet

sich der ummauerte 4,8 m tiefe Quelltopf der Urspring. Das Wasser tritt hier aus der präriß- und rißzeitlichen Talfüllung

zu Tage. Seine mittlere Schüttung beträgt etwa 500 l/s (min. 100, max. 2.500 l/s), das Einzugsgebiet reicht bis zum

Truppenübungsplatz Münsingen.
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